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Anfrage 
der Abgeordneten Dr. Nikolaus Scherak‚ MA, Kolleginnen und Kollegen 
an den Bundeskanzler 
betreffend Sommerministerrat der Bundesregierung im Schloss Reichenau 
Am Mittwoch, den 28. Juli 2021, trat die Bundesregierung zu einem Sommerministerrat 
im Schloss Reichenau an der Rax zusammen. Was dort inhaltlich besprochen werden 
soll, wurde im Vorfeld nicht kommuniziert. Es wurde lediglich festgehalten, dass es die 
Möglichkeit zu Foto- und Filmaufnahmen bei Ankunft der Regierung sowie zu Beginn 
der Sitzung geben wird und eine Pressekonferenz im Anschluss. Für 
Medienvertreter_innen gab es die Möglichkeit zur An- und Abreise 
einen Shuttleservice des Bundeskanzleramts in Anspruch zu nehmen (ots.at, 
23.7.2021).  
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 
 

1. Welchen inhaltlichen Schwerpunkt hatte der Sommerministerrat der 
Bundesregierung im Schloss Reichenau?  

2. Warum fand der Sommerministerrat im Schloss Reichenau an der Rax statt?  
3. Welcher Mehrwert wurde mit der Austragung eines Sommerministerrats im 

Schloss Reichenau an der Rax geschaffen?  
4. Wie viel kostete die Austragung des Sommerministerrats im Schloss Reichenau 

an der Rax insgesamt?  
a. Wie viel kostete die Verpflegung?  
b. Wie viel kosteten die Räumlichkeiten?  
c. Wie viel kostete der Transport der Medienvertreter_innen dorthin?  
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